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Pariser Brief.
tt Pari » , 10 . « ug .

Di « Weltausstellung vou 1900 . — Charakteristik

CaserioS .

Da » „ Journal offieiel * bringt heute schon ein
Dekret , welche» auf die Organisirung der Welt¬
ausstellung von 1900 Bezug hat . Danach soll da »
nächste Fest der Arbeit vom 15 . April bi» zum 5 . No¬
vember 1900 währen . ES ist damit noch eine retro¬
spektive Ausstellung verbunden , welche die auf dem
Gebiete der Industrie und der Naturwissenschaften seit dem
Jahre 1800 gemachten Fortschritte dem Besucher vorführen
soll . Wie schon früher gesagt wurde , werden diesmal nicht
bloß daS Marsfeld und der Trokadero , sondern auch die
SeinequaiS bis zum Pont de la Concorde und einige
daranstoßende Straßen für die Ausstellung dienen , selbst¬
verständlich auch die Esplanade des Invalides , die schon
das letzte Mal zur Verwendung gelangte . Als
eine Verbesserung , einen moralischen Schutz wird
eS bezeichnet , daß die Ausstellungsgegenstände nicht
ohne die besondere Einwilligung der Aussteller ab¬

gezeichnet oder photographirt werden dürfen . DaS
soll wohl heißen , daß diesmal besser über die Beobachtung
der schon bei früheren Gelegenheiten bestehenden Vorschrift
gewacht werden wird . Die Bestimmungen über die Be¬
lohnung der Aussteller , die Eintrittsbedingungen , die Er -

götzlichkeiten im Innern der Ausstellung bieten nichts Be -

merkenswerthes und ließen nicht errathen , daß die Welt¬
ausstellung vou 1900 sich von den früheren wesentlich
unterscheiden wird .

* *
»

Der Vikar von Motta -Visconti Don Grassi veröffent¬
licht iu dem klerikalen Blatte „ Lega Lombarda "

seine
Eindrücke von Caserio , den er bekanntlich besucht hatte ,
um ihn zur Buße zu bewegen . „Ich unterließ nichts,

"

erzählte der Priester , „um diese verstockte Seele zu er¬
weichen , allein alle meine Worte prallten an der eisen¬
harten Kruste ab , welche die anarchistische Lehre um
sein Herz gezogen hatte , als ich endlich ausrief :

„Du hast Recht daran gethau , den Dr . Podreider als
Vertheidiger zurückzuweise » , denn dieser irrt nicht , wenn
er Dich einen Narren nennt ! " Ueber daS Memorial «
Caserio ' S , das dieser dem Geistlichen vorlas , war Don
Grösst ganz entsetzt , er wollte es ihm wegnehmen ,
allein Caserio bezeichnet « eS als seinen einzigen Schatz
und versprach sich Wunder von der Verlesung vor
den Geschworenem Als Caserio erklärte , er freue sich , an¬
gesichts der Menge für seine Lehre zu sterben , sagte Don
Prasst : „ Nur die verdammte Eitelkeit spricht au » Dir ,

denn Du glaubst rin Held zu sein und willst wie zu einer
Schaustellung gehen . Ganz anders aber wäre e», falls
die Hinrichtung heimlich stattfinden würde , da würdest Du
vor der Exekution aus Furcht sterben .

" Hierauf ant¬
wortete Caserio zusammenschanernd : „Ja wohl , heimlich
möchte ich nicht hingerichtet werde ». Hoffentlich läßt man
mich nicht mehr lange Worten .

" Don Grösst schließt sich
der Meinung Derjenigen an , die Caserio ein moralisch
absolut verkommenes und stumpfsinnig gewordenes Indi¬
viduum nennen . Schließlich erzählt dieser Geistliche eiu
bisher nicht bekanntes Detail . Carnot habe nämlich seit
längerer Zeit auf der Brust ein Pauzerhemd aus Stahl¬
geflecht getragen . AIS er in Lyon nach dem Diner für
den Theaterbesuch seinen Anzug wechselte , habe er erklärt ,
das Panzerhemd wegen der Hitze, die im Theater herrschen
würde , nicht tragen zu wollen . „ Wer soll mir denn auch
Böses zufügen in dieser festlich und fympatisch bewegten
Menge ? " habe der Präsident zu der ihn warnenden Um¬
gebung gesagt . Dieses Panzerhemd aber hätte wahrscheinlich
Caserio ' S That unschädlich gemacht .

Die Wellman'
sche Nordpol-Expedition .

Aus Christiania wird der „Vosstschen Zeitung
" be¬

richtet : Die völlige Zertrümmerung des Fahrzeugs der
Wellman ' schen Expedition durch das Packeis ober¬
halb Spitzbergens bei den Sieben Inseln ist der erste be¬
kannt gewordene größere Unfall , der einer der Polar -
expeditionen der beiden letzten Jahre zugestoßen ist .
Das Vordringen Wellman ' S gegen den Nordpol wird
dadurch nicht beeinflußt , da die Expedition vor Ver¬
nichtung des Schiffes schon die Schlittenreise augetreten
und also die planmäßig vorgesehene völlige Ausrüstung
bei sich hat . Ob das bisherige Schiff , der „ Ragnvald
Jarl "

, oder ein anderes die Expedition nach deren Rück¬
kehr nach Spitzbergen abholt , ist gleichgiltig . Der
„ Ragnvald Jarl " war schon am 17 . Mai für diese Jahres¬
zeit verhältnißmäßig früh , gegen Norden gekommen , auf
80 '/ , Grad . Da dann die Eisverhältniffe schwierig wur¬
den , wurde das Schiff in einer festen Eisbncht bei der
Waldeninsel festgemacht , und die 16 Mann starke Well -
man '

sche Expedition trat mit 40 Hunde » und Proviaiü
für 110 Tage die Schlittenfahrt an , wobei die Schiffs¬
mannschaft noch einige Tage bei dem schweren Trans¬
port half . Am 28 . Mai preßte daS EIS mit aller Kraft
gegen das Schiff und thürmte sich auf . Die Mann¬
schaft saß gerade beim Kaffee , als da » außerordentlich
starke Schiff so zerdrückt wurde , daß das Wasser
hineinströmte . Da » Ganze dauerte nur wenige Minuten ,
doch waren die Boete , sowie Proviant schon vorher auf ' s
Ei » gebracht worden , und da da » Schiff nicht sank , son -
dern in schiefer Stellung im Eise hängen blieb , konnte

Biele » gerettet werden , u . A . Kohlen , die mau dadurch
herausschaffte , daß Löcher in die Schifftzwaad gehauen
wurden . Anfänglich kampirten die Schiffsleut « i» einem
der großen Huudeställe , später wurde mittel - de» Schiffs¬
materials ein Gebäude gezimmert , das die Expedition nach
deren Rückkunft benutze » kann . Durch schleunigst abge-

sandte Eilboten wurde Wellman eingeholt und von dem
Ereiguiß benachrichtigt , worauf dieser mit Dodge und
noch zwei anderen nach dem Wrack zurückkehrte und rin «
Berathung abhielt . Der Kapitän Bottolfsen , Wästfeldt
und ein Matrose erklärten sich bereit , in einem Boot «
die Fahrt gegen Süden anzutretru und Nachricht nach
Norwegen zu bringen , während Wellman » am 81 . Mai
wieder zu seiner Expedition zurückkehrte . Der Kapstän
Bottolfsen mußte aber seine Bootsfahrt de» dichten Pack¬
eises wegen noch anffchieben , und inzwischen trafen auf der
Waldeninsel der englische Ingenieur Winship , der nor *

wegische Naturforscher Heyerd ahl und der zweite Steuer¬
mann de» „ Ragnvald Jarl " rin . Diese hatten die
Schlittenreise dem Plaue gemäß nur einige Tage lang mit¬
gemacht , und die Expedition , die nun weiter gegen Norden
vordrang , bestand aus 12 Personen . Sie hatte » Well¬
mann am 17 . Juni verlaffe « , zu welcher Zelt sich jener etwa
sieben Meilen östlich von Kap Platen befand . Am 98 .
Juni verließ Kapitän Bottolffen mit vier Personen die
Waldeninsel . Die Reise , die die fünf in dem kleinen ,
nur 12 Fuß langen Alumininiumrboote zurücklegten , war
mit ungemeinen Schwierigkeiten verknüpft . Sie waren
vier Wochen unterwegs und haben iu dieser Zeit in Sturm
und Eis 230 englische Meilen an de» Küsten von Spitz¬
bergen zurückgelegt . Selbst für abgehärtet « Eismeerfahrer
war dies eine hart « Reife , die bei der Kälte um so
empfindlicher war , al » man nur die allernothwendigsten
Kleider , die mau auf dem Leibe hatte , mitführm konnte
Als man ha » Boot in ' S Wasser setzte , mußte mau , um e»
leichter zu

'
machen , Kleidungsstücke und die Schlaffäck «

auswsrfen . Es stand nur wenige Zoll über Wasser . Am
schlimmsten war die Bootfahrt über die Hürlotze ^ straßr ;
dort war bei der voraufgegaugeue » Wanderung über dem
Eise jeder von den fünf in 'S Wasser gefallen , tut* alle
waren bis auf die Haut naß und froren ungemein .
DaS Eis trieb auf die Hinlopenstraße mit der Geschwindig¬
keit eine » Seglers und der Seegang drohte da » Boot
unter Wasser zu setze» . Zwei Mann mußten beständig
schöpfen . Wellman setzt , wie eingangs erwähnt , feine
Schlittenreise gegm den Nordpol fort . Dann kehrt «r
nach der Waldeninsel zurück . Inzwischen rüstet Wellmau ' s
Agent in Tromsö , Konsul Wright , rin neues Schiff
aus , um die die Wellman ' sche Expedition nach deren Rück¬
kunft auf Spitzbergen abzuholen .

Der Tag öer Vergeltung .
Bon A . K . Green .

Autoristrt . Nachdruck verboten -
(Fortsetzung .) ( 12

Erschreckt hielt Stauhope in » e ; sie war aufgesprungen
» nd stand dicht vor ihm .

„ Zünden Sie das Gar an,
" bat sie, „ ich muß Ihnen

in » Antlitz sehen . Ihre Stimme klingt so fremd , so selt¬
sam . Ist denn auch Ihnen der Gedanke gekommen , daß
«r auf irgend eine Weise erfahren hat — "

„ Still — nicht weiter — " rief Stanhope iu strengerem
Lon als er vielleicht selbst wußte . „Lassen wir weder
Zweifel noch Befürchtungen laut werden . Die Geschworenen
haben erkannt , daß es sich um einen unglücklichen Zufall
handelt . Verhüte der Himmel — * Ihm war dje Kehle
wie - » geschnürt vor innerer Bewegung .

„O , wäre «S nur ein unglücklicher Zufall gewesen !"

stamuielte sie in gebrochenen Laute » . „ Sie sollen wissen ,
was mich quält — ich ertrage das Entsetzliche nicht
länger : Er war völlig verändert während der Trauung ,
bei der Gratulation , bei unserer Ankunft hier im Hause .
Wie sehr er sich auch bemühte , liebenswürdig , rücksichtsvoll
« nd besorgt für mich zu erscheinen , ich konnte mich keinen
Augenblick darüber täuschen . Aber wie hätte ich denken
oder annehmen können , daß er — "

„Halt, "
unterbrach er sie kurz , „ dieser Augenblick ist

grauenvoll genug auch ohne künstliches Dunkel . "

Als er da » Gas entzündet hatte , senkt« die junge
Frau wie geblendet da » Haupt .

„ ES ist schreklich," murmelte sie, „ frei zu sein « nd
doch ganz ohne Haffnung für die Zukunft .

"

Er hätte ihr sein Mitgefühl aussprechen mügeG aber
eS war , als ob Geisterhände ihm Schweigen zuwinkten .
Sie sah schön aus in diesem Augenblick schmerzlicher Er¬
regung , die ihren sonss so stolzen Züge » den Ausdruck echt
weiblicher Sanftmuth verlieh und st« schüchtern und zag¬
haft erscheinen ließ . Ueber den kostbaren Reiseanzug hatte
sie einen langen schwarzen Shaw ! geworfen , von dem ihr
bleiches Gesicht und die aschblonden Locken wunderbar ab¬
stachen , was ihren Reiz »och erhöhte .

„ Sie hätten mir Ihre Befürchtungen verschweigen
sollen "

, sagte er langsam und mit Anstrengung . „ Ein
wirklicher Grund für dieselben liegt nicht vor und durch
nnsere Aussprache wird der Kummer völlig unerträglich
für uns beide . " ^

„ Aber ich kann nicht stumm bleiben und das ent¬
setzen in ineinem Inner » verschlißen . Reden Sie mit mir ,
Stanhope , lassen Sie mich nicht ganz allein mit meiner
Fuvcht , meiner Reue . Sie sind der einzige , der mir helfen
kann , kein anderer Mensch würde verstehen — " Er schüttlte
abweisend den Kopf .

„ Ach, Sie begehren mein Verträum nicht,
" rief sie,

„ und wünschen nicht , mich anzuhören . So wissen Sie also
mit Bestimmtheit , daß er erfahren hat — was ich ihm
ewig verbergen wollte — daß dies ihn zum Selbstmord

trieb au seinem Hochzeitstag , fast noch am Fuß des Trau¬
altars ? "

„ Ich weiß nur eines "
, erwiderte er. » Eiu grausame »

Geschick hat mir heu Vater geraubt und Ihnen de» Gatten .
Forschen wir nicht weiter , denn alles was wir entdecken
könnten , würde uns nur noch elender machen .

"

Verzweifelnd rang sie die weißen Hände . „ So ist
eS denn wahr, " stöhnte sie , „wirklich wahr ! Der Pistolen¬
schuß wird mir ewig in den Ohren gellen , ich werde den
Anblick des Blutes niemals vergessen können .

"

Auf seiner Stirne lagerten sich strenge Falten uni
er sah sie zum erstenmal mit vrüfeudeu Blicken an .

„ Vielleicht habe » Sie recht"
, sagte er , „ daß er ein

vergeblicher Versuch sei» würde , einen Schleier über die
Vergangenheit zu breiten und den Schein gelten zu lasser
statt der Wahrheit . Wir können beide keine Ruhe finden ,
so lange jener grauenhafte Zweifel an unfern Herzen nagt .
Hoffen wir , daß es uns gelingt , ihn zu besiege» , indem
wir ihn tapfer augreife ». Mnth brauche » wir freilich dazu
— und den besitzen Sie ja , nicht wahr ? "

Sie nickte zustimmend , aber ihr niedergeschlagener
Blick , ihr « ängstliche Geberde bezeugten da « Gegentheil .

„Sie sagen , mein Vater sei auch Ihnen heut « ver¬
ändert «Mienen, " fuhr Stanhope mit bewegter , aber nicht
unfreundlicher Stimme fort ; „ war er gestern noch ganz
wie sonst ? "

„ Ja, "
klang es leise , fast demüthig von de» so stolz«

Lippen . ( Forts , wlqt . )
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*
Gernsbach , 10. Äug. Zwischen HilpertSau v . Weiße».'»aL 'tinzte eine größere, tbechS»g,itd- Fell » «ss» gemde ,zu der Zeit , al« der Zu», welch«- glitcklicher Weis« einig «Minuten Verspätung hatte , di« Streck « befehre » sollte, au»vS Aeieise, Alles in weit«« Umfange ««deckend . Ei» aus»« » Felde beschäftigter Mau » tzörte da» douuirähnlich« Ge>' äusch. fab, was geschehen war , sprang dem Zug in der Rich-ui !>>, nach Weitzeudach entgegen und bracht« ihn rechtzeitig;nm Halten. Ba » Geleise ist aus einige Lage gesperrt und'öiüicu die Zifge von Sernröach nur bi» nach Hilperttau««kehren . (Kdp.)*
Hka- rn , 10. Äug. LeoneavaN » , btt HerLhmt«Komponist d«r . Pagliacci ' und der „ Medici' , hat rin« Ein »tad» ng de» stüdstischeu Kurkomitee '«, hierher zu kommen undin einem Konzert eigene Kompositionen zu dirigiren, an¬genommen .

§ Hitiißk, 11. Aug. Heute früh wurden hier bei einerVersteigerung fitr 6 Lintner Bühler Frühzwetschgen 12 M .SO Pf . bezahlt.*
Aurtwaugen , 10. Aug. Sine Anzahl Lheilnehmeram Verdandetag der deutschen Uhrmacher in Stuttgarthabe» eine» Ausflug »ach dem 8ch» arzwald gemacht und de»ehrten unsere Stadt mit einem Besuche. Die Ankunft erfolgtegestern Abend und wurden heute Vormittag die großh. An¬stalten, sowie di« Ausstellung in unserer Gewerdehallr unterFührung tiuigu hiesiger Herren besichtigt .* Airchygfe » (91 . Stauf «» ) . 10 . Aug. Ueber den inbrr heutigen Mittag »au»gabe der . Bad . Presse ' erwähnte»Brand « erde » folgende Einzelheiten bekannt: Da» Feuerentstand in der Frühe g«g»a S Uhr in de» uudewohntenHaus« der Brüder Autou und Ludwig Heinemann .An kurzer Zrit «rprifs der Brand auch di» urbenanliegendeScheuer de» Dominik Mergele , wo da» Feuer au de»großen Borrath um Heu, Stroh uud Fruchtgarben reichlichNahrung fand . Di« beiden Gebäude brannten in Kurzemnieder , « üheend, Dank de» rasche» Eingreifen« der hiesigenFeuerwehr, die schwer bedrohten benachbart«» Wohnhäuser ge¬rettet werde » konnten . Auch die Feuerwehr von Ehrenstettenund di« Löschmauuschaft von Pfassenwtiler waren bald zurStell » und trugen zue Bekämpfung de» entfesselten Elemente»

wesentlich bei . Ebenso hatte» sich tue Feuerwehr Kronzingenund di« Löschmauuschaft Offnadingen zur Hilfeleistung bereit¬
willigst eingeftrllt. Der Schaden an Gebäuden und Fahrnissenist eiu ziemlich bedeutender. E» wird Brandstiftung vermuthet.* Kmethausru (A. Donaueschingen ), 10. Aug. HeuteMorgeu 4 Uhr brach iu de« in der Mühlegassr gelegenenHause de» Landwirth» Johann Simon Feuer au», welche»in kurzer Zeit da» ganze Anwesen bi» auf den Grund ver-
nichtrte und auch eine» Theil der Fahrnisse, darunter eine
Anzahl erst gestern eingebrachter Garben zerstörte. Der
hiesigen Feuerwehr gelang e« im Verein mit den von Dürr -
heim , Thuninge», Hochemmingen , Oestngen, Donaueschingen ,Ober » und Unterbaldingen hrrbeigreilten Kameraden, da» ver¬
heerende Element auf s»ineu Herd zu beschränken.

£ / onstuuz , 10 . Aug. Heute Abend um S Uhr sindIhre Majestäten der König und di « Königin von Ru -
mänien mittel» Sonderzug» von Freiburg hier « »getroffenund am Bahnhof von Ihre » Kgl. Hoheiten dem Großherzogund der Großherzogin, sowie von den Spitzen der ^ hiesigenBehörden und einer groben Menge Publikum» empfangenworden. Die großh. Herrschaften hatte» in Begleitung der
Herzogin von Genua aus Einladung der württ . Majestätenan der Hostafel im Schlosse Hofen bei Frirdrichshafen theil-
genommen und waren kurz vor Eintreffen de» Sonderzug» mit
grobem Gefolge , worunter wir auch den preußischen Gesandten
Herrn von Elsendecher bemerkten , auf dem reichbeflaggten
. Kaiser Wilhelm ' im Hafen « »getroffen . Hoch oben am
Maste prangte di« Flagge der großh. Hause « , zu der sich
später heim Betreten de» Schiffe» durch dir rumänischen Herr¬
schaften eine schöne, neue blangrlbrothe (die rumänische ) ge-
sellte . Bei der Ankunft und Abfahrt wurden der « roßherzogmit Gemahlin , sowie seine hohe» Gäste durch laut » Hochrufe
sympathisch begrößt.

Aus - er Residenz.
i Erschlichen. Lin stellenlose« Laglbhner von hier, fc

verschiedene Mal im Januar und Juli d. I . al» Zeuge vo
Gericht hier geladen war, hat sich durch Vorspiegelung«
falscher Lhatsachen eine Zeugen- und Fahrgebühr im Betro
von etwa 14 Mk . erschlichen, wa« erst bei auderweiten Rach
Forschungen entdeckt worden ist.

§ Aestohlen wurden einer Dirnstmagd in der Kaiser
straße au» unverschlossener Küche von einer Kollegin ein Reger
schirm irn Werthe vo» 2 Mk. ; einer Wittwe in der Lachnei
straße aus unverschloffene« Hofraum ei» zweirädriger Hanl
karren im Werthe von 30 M . ; einer Frau in der Waldhornstras
von der Bleiche ein leinene » Betttuch im Werthe von 5 M

Das Mißgeschick aas der Hochzeit
des Großfürsten .

Pet « r » burg , 10. August.
Ueber den , wie kurz gemeldet , sehr ernsten Unfall ,

»er die Großfürstin Xenia und den Großfürsten
Alexander Michailowitsch am 6 . August cr . , am
Hochzeitttag« traf , wird jetzt genauere» bekannt: Das jun»e
junge Paar fuhr in einem Dreigespann nach dem einige Werst
entfernten Ropschintker Palais . Läng» de» Wege» waren
Harztonneu aufg^ tellt , au» den«« Raketen und benga¬
lische » Flammen « » » » rschossen . Der Kutscher
«vvrd» durch die Flemmen so geblendet , daß er eine auf dem
Weg« befindliche Drücke nicht genau traf . Ein Pferd kam
auf dt« Brücke, die beide » » » deren stürzten in de «
Graben und rissen de « Wagt » » it sich , der sich über-

di, « >t0 - f » ,Viu M »*M uebca

ihr sitzenßden O « « ah4 ptasoeg in dm, (ftcabni und zog
sich einige nicht bedeutende Abschürfungen im Gesicht,
sowie «ine Verstauchung der rechten Hand zu ; der
Großfürst blieb ganz unverletzt , wthwnd der Kutscher
schwer « Berletzungen erlitt . Da die Uufallstütte nur
anderthalb Werst von Peterhof entfernt war , so würbe sofort
ärztlich« Hilfe geholt. Da« kaiserlich« Paar fuhr auf die
Meldung von dem Unfall «l»bald nach dem Ropschin«ker
Palei » .

Die »Köln . Ztg . ' bringt n»ch «inen Petuwburger Sw»
richt über weit«« Zwischenfälle »n diesem Hzchz«it»tage.
Vielfach wurde am M«rmählun»» tage der Großfürstin Xenia
eine mehr oder weniger au«gedehnte Amnestie für leichtere
Verbrechen al« kais« lich»r Gnadenatt erwartet ; eine solch«
erfolgte aber bekanntlich nicht . Bereit« am Hochzeit » ta » e
tauchte » uun Gerüchte «ns, der Kaiser habe am Morgen
daraus bezügliche nihilistische Drohbriefe erhalten, in
denen die Begnadigung der politischen Verbrecher verlangt
wird, und diese Drohbriefe unter anderen Briefschaften auf
seinem Schreibtische vorgefundeu . Hierauf wurde
dann auch das Nichterscheinen de« Hafer beim Feuerwerk und
der Beleuchtung de» Peterhofer Parkes — die beiläufig 70 000
Rubel kostete — zurückgeführt ; zugleich fiel vielen dar aller»
dingrungemeinstarkeAufgebotvonGeheimpo ^izistenund
Kosakenpatrouillen um den Peterhofer Park und besonders in der
Umgebung vo» Monplaifir auf, wo der Hof zum Feuerwerk
erwartet wurde. Wir hören nun von glaubwürdiger Seite ,
jene » Gerücht von den an den Zaren gelangten Drohbriesen
sei übertrieben ; auf dem Schreibtisch seien keine gefunden
worden, wohl aber habe die französische Geheimpolizei die
hiesige vor vierzehn Tagen schon benachrichtigt , daß mehrere
der gefährlichsten Anarchisten Pari » verlasse »
hätten , uud daß Grund zur Annahme vorliege , sie hätten
sich über Deutschland nach Rußland gewandt . Uebrigens
wurden sie von einigen der gewandtesten französischen Geheim¬
polizisten , die ihnen gefolgt seien , nicht aur den Augen ge -
lasten . Die französische Vermnthung über dar wahrscheinliche
Reiseziel jener Anarchisten scheint sich bestätigt zu haben . Die
französischen Geheimpolizisten sinb wenigsten » hier und hielten
sich am Hochzeitstage im Peterhofer Park , gegen Ahend vor¬
nehmlich in der Nähe von Monplaifir auf.

Der Krieg um Korea .
Petersburg . 11 . Aug. Nutzer dem mit ver¬

siegelter Segelorder , wie bestimmt behauptet wird ,
nach Korea dampfeude » russischen Geschwader von
acht Kriegrschiffeu soll auch dem Oberkommandiren -
den in Ostsibirien Befehl ertheilt worden sei» , die
dortigen Truppen jederzeit marschbereit verfügbar
zu halten . Rußland will unter den bekannten Vorbe¬
halten zunächst volle Neutralität beobachten , wird aber ,
sobald in Folge des Krieges «ine der beiden kämpfenden
Mächte oder eine andere intereffirte europäische Macht in
den staatlichen Verhältnissen Koreas eine Aenderung em -
trete » lassen oder einen Hafen dauernd besetze » würde ,
seine Interessen entschlossen wahren .

Paris , 11 . Aug. Der „ Tempi * meldet : Zahl¬
reiche französische Militärlieferanten haben der
japanischen Gesandtschaft Anerbietungen gemacht . Je¬
doch hat die japanische Regierung bis jetzt noch keine
Weisung an ihre Vertreter gesandt , sich mit den ver¬
schiedenen französischen Handelshäusern wegen Waffen¬
lieferungen in ' » Benehmen zu setzen .

(Telegramme.)
Paris , 11 . August. Letzter Tage hat zwischttl

hier und Petersburg ein reger Depeschenwechsel statt¬
gefunden . Es heißt , die französische Regierung hätte
sich mit der russischen dahin verständigt , daß die Flotte
beider Länder gemeinsam in Korea Vorgehen soll, falls
eine andere Macht die gegenwärtige Lage zum Nach¬
theil Rußlands ändern sollte.

London, 11. August . Unterhaus. Grry theilte
mit, die vollständigen Berichte der bei der Bernichtnng
de« Kow - Shin g geretteten englische» Offiziere wür¬
den in London am 24. September erwartet . Die
japanische Regierung sei davon benachrichtigt , daß sie
angesichts der von ihr erwähnten Umstände verant¬
wortlich für den Verlust an Personen und Eigenthum
gehalteil werde.

London, 11 . August . Rach einer Reulermeldung
aus Sh aug Hai sollen 20 000 japanische Truppen
auf Korea gelandet sein, die sich in der Umgegend
vo» Söul zusammenziehen sollen , um den von Norden
kommenden Chinese» entgegenzutreten . — Rach einer
TimeSmeldnng an» Shanghai verbürgte der Tsung -li-
Jame« den Fremde « i« Innern de» Landes Schutz
uud Sicherheit .

Shanghai. II . August . Meldung von Reuters
! Bureau . Eine Depesche aus Tschisu meldet : Die
; japanische Flotte griff heute früh Weihaiwei an. Ans
der einen Seite zurückgeschlageu , versuchen die Ja¬
paner jetzt ans der anderen Seite durchzudringen.

Teleikt« « e der „Vittischeu Presse.
Berlin , 11 . August. Die jüngste Meldung,

wonach den einzelnen Regierungen der Entwurf einer
Reform de- Militärstrafgesetzes noch nicht vorgelegt
sei , wird halbamttich bestätigt . Rach Aeußernngen des
Kriegsministers ». Brousart könnte auch der im Kriegs-
Ministerium vorbereitete Entwurf der Bundesregierung
als Antrag Preußens erst nach Zustimmung des
Obersteil Kriegsraths zu gehen. Man würde aber

annehmen dürfen , daß in dieser Beziehung bisher
nichts beschlösse ! sei. (Frkf. ,

Mainz , 11 . August . Heute Morgen u» Khe
wurde der Raubmörder Rohrbacher durch den Scharf¬
richter Brand mittels des Fallbeils ans de« Weiber-
Hofe des Justizgefängniffes hingerichtet . Der Mt
dauerte 2 Minuten. Der Gefängnißgeistliche betete
lant die Sterbegebete, worauf Staatsanwalt Laug das
Todesurtheil verlas und de« zum Tode Berurtheilten
mittheilte, daß der Landesherr der Gerechtigkeit freien
Lanf laffe . Der Scharsrichter uud seine Gehilfen
faßten Rohrbacher unter den Armen und führten ihn
die wenigen Stufen zu« Schaffst hinauf , und nach
eine« kurzen Augenblick kündete ei» dumpfer Schlag
des Fallbeils an . daß das Urtheil vollzogen war.

Budapest, 11 . August. Der „Budapester Karre»
spondenz" zufolge folgte der Handelsminister heute die
KonzessionSurknnde für die Budapester elektrische Unter¬
grundbahn aus . Der Bau wird Montag begonnen .
Der Kostenaufwand beträgt st. 3,600.000 . Der Be¬
ginn des Verkehrs ist für April 1896 in Aussicht
genommen .

Budapest , 11. August. Großes Aufsehen erregt
in sozialistischen Kreisen die Verhaftung des Redakteurs
des sozialdemokratischen Parteiblattes , Jon. wegen
aufreizender Agitation. In Folge deffen finden am
19. d . M ». 30 Arbeiterversammlungen statt mit der
Tagesordnung: „Wie behandelt « an Arbeiter in
Ungarn?"

Sofia , 11 . August . Zankov richtete an seine
Parteigenoffe» ein Schreiben , worin er die gegen¬
wärtige Dynastie anerkennt und betont , daß nur
dadurch eine glückliche Entwickelung Bulgariens sicher
sei, daß Ferdinand Fürst von Bulgarien bleibe .

Warschau, 11 . August . Infolge einer Explosion
schlagender Wetter stehen die Kohlengruben der
Französisch-Italienischen Bank in Dombrowa inFlam -
meo. Mehrere hundert in den Gruben befindliche Berg¬
leute werden als verloren angesehen.

Madrid, 11 . August . Unter den marokkanischen
Stämmen in der Umgegend von Marzagan herrscht
bedeutende Bewegung. Der Gouverneur befürchtet
einen Angriff . Die europäische Kolonie bittet um
Entsendung von Kriegsschifferl.

Paris , 11 . August. „Libre Parole " veröffent¬
licht hente einen Artikel , worin Drumont die Re¬
gierung ans das heftigste angreifte. Es war nöthig,
sagt Drumont, daß ich mich von den Schnften ent¬
fernte . die jede» Tag neue Infamien begehen. Dru¬
mont beglückwünscht sodann Belgien wegen seiner Gast¬
freundschaft, welche es ihm erlaube , ruhige Tage iu
Brüssel zu erleben und frei denken und schreiben z«
könne».

Rotterdam , 11 . August . Der „Rienwe Notier-
damsche Courant " meldet ans Batavia : Die LasakS
aus Lombok haben nunmehr die holländische Regierung
in Bali anerkannt. Infolgedessen wird eine selbst¬
ständige Regierung über Lombok nicht eingeführt . Der
Radschah Lombaks muß eine Million Gulden Tribut
an die holländische Regierung zahlen .

Kopenhagen , 11. August . Der Führer der
radikalen Opposition des Volksthings, Eduard Bran¬
des, legt sein Mandat als Neichstagsmitglied nieder
und siedelt nach Norwegen über.

London, li . August . Nach eiuer Reutermeldung
aus Lima vo« 10. ds . Mts. übernahm Präsident
Caeeres formell die Regiernugsgewalt. Heute wurde
das neue Kabinet gebildet ; Chaealtama ist Premier¬
minister und Minister de» Innern, General Torrieo
Krieg»« inister , Grigoyen Minister des Ruswärttgeu.

London, 11 . August . Das Unterhaus nahm
gestern in dritter Lesung die schottische Lokalverwal -
tungS -Bill sowie die Bill betr. die Errichtung von
Prisen-Gerichten in den Kolonien an. '

Washington , 11 . August . Im Senate brachte
Hill eine Entschließung ein . welche die Mitglieder der
Tarifkommisfion auffordert , Aussichten für eine Ver¬
ständigung und eiu Auseinandrrfetzen über die Punkte
anzugeben , über welche Uneinigkeit herrscht . Der
Präsident bestimmte, daß die Berathung über die Ent¬
schließung morgen erfolgt . Mau glaubt, daß die An¬
nahme dieser Entschließung die Ablehnung der Tarif-
Vorlage herbeiführt . Die Lage ist ernster al» je.

Washington , 11 . August . (Ackerbau-Bericht .)
In Folge »er beispiellosen Trockenheit ging der Dura--
schnittsstand von MaiS während des Monats Juli um
26 PointS zurück. Der Durchschnittsstand betrug a«
1. August für Mais 69,1 pCt. , für Frühjahrs-Weizen
67,1, für Frühjahrs-Roggen 79,8, für Hafer 76 .5,
für Gerste 69 .8, und für Baumwolle 91,8 Prozent.

Bereit »- . und Berg »»ilgttNüs -4l»zeige?.
Sanntag , 12. August :

Attzketea -Aknö Germania . 4 Uhr Gartenfest im Gasthaus
z . . Nußbauw ' .

Wrauerverei « . Gartenfest im Schrempp'schen Biert
/ rathot . Arkeiter - Werei » d. »ad. Aefidenz . 811. Versa« « lg
Säugerhatle . Garteirsest in der „ Eiuigleit - .

i
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Badische Preff«
<HB _ g _ TU m. 1 PP » von Sechstem, Berdux, BIBthner , Nässerer , Resenkranz , Schiedmayer , SehweohtM

FianinoSg FltL^ßl, H &nxLoniuins *» dW^ n da» und »«*.
° 7 platz 5. — Bezugsquelle I. Ranges

id andere bewährte Fabrikate liefert

_ _ d *f Ka r h rn li si Friedrich»
— Gegründet 1879.

"
— Preise von 460 Mk . an . Kataloge gratis and fisseo.

Fiorsi . h ~ Extract I . . . _ A empfiehlt feinet ftnnkfcfcaft auf' s Äagelegentlichfte

| MAG6 l <r *» *» und zu 8 Pfennig eiist > Müller , Hmküjtr. 25.

Lieferung von
SaMeiuLsrdüeiueu.

Die Lieferung und » etfu$e von ca.
1000 laufenden Meter Sanbfirinberd-
fteinen f»T »ergrirn werden .

' Schriftliche Angebote hierauf find ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versetzen biszum
ÄamStag de « 18 . d . Mts . ,

Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger ffianjtei einzureichen, wo¬
selbst Bedingungen und Zeichnung zur
Einsicht aufliegen . « ->46.3 .1

Karlsruhe, den 10 . August 1894
Stadt . Tiesbanamt .

Die Versetzung
eines AborthäuKcheus
heim Eisenbahnübergang au der
Rüppurrerstraffe (Maurerarbeit ) soll
vergeben werden.

SchriftlicheAngebote sind verschlossen
nnd mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen big zum
SamStag de » 18 . August ,

Bor,mtt.,fis IO Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei einzureicheri ,
woselbst auch die Bedingungen zur
Einsicht aufliegen. 9597 .3.1

Karlsruhe , den 11 . August 1894 .
«Städtisches Tiefbauamt .

Oeffeutliche
Versteigerung .

Am
Dienstag de « 14 . A » g . l . Js .

Vormittags 9 Uhr
werde ich bei dem Ra th hause in
Eichtersheim , Ami Sinsheim

5 Pferde,
3 vollständige Betten,
1 Tafelklavier.
1 Simphouion ,

- 1 neue Schrotmühle,
4 1 Füllofen.
„ 1 Omnibuswage » ,

l Waschtisch und 3 Stühle
gegen baareZahlung imBollstreckungs-
wegc öffentlich versteigern . 9571

Sinsheim , den 10 . August 1894,
Schneiden ,

G erichtsvoilz .,SteUuerweser .

NachprWngku !
Ein Ober - Primaner der Ober-

Realschule ertheilt gründlichenUnter¬
richt. Zu erfragen unter Nr . 9589
in der Expedition der . Badischen
Presse"

._ 3 .1

Klavierunterricht
Gresuclx .

Konservaiorisch Gebildete bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr .

9579 an die Exped . der «Bad. Presse .
"

vttlijiitk jii | t Lkitk
werden bei mir sofort auf Schiffe
jeder Größe placirt . Mittel zur See -
ausrüftung erforderlich . A. Kss -
kowskf , Marienfiraße 94, Ham
bnrg -Sl . PauN . 8566

Gelddarlehen
gibt zu 4°/» an CreditsShige von Pik.
3000.— aufwärts bis zu den höchsten
Beträgen unter den günstigsten Rück-
zahlungSbedingmigenM. BleichrSoer ,
London W C. 16. Argyle Square ,
King' s Troß . 9209.4.4

5000 Liter
Wein , garautsot rein OberlSaher
(kein Pfälzer ) find im Ganzen od. in
Gebinden von nicht unter 600 Liter,
& Mk . 35 per 100 Liter t* verkaufen .

Zit evfraien unter Rr . 8476 in der
Expedition der „Bad . Preffe."

ms JO Mark. M«nsattou
t>it WMtrfunfcfrten

Original Genfer Goldin - Remontoir - Tasohenahren
♦ mit fünften Lrui*ia-nettsch«n Präcisionr - / !werken . ^

Diese Uhren find vermöge ihrer prrchtvollen und elegante « AuSsLtzrimg ron echt g»ldenen Uhren selbst durch Fachleute
nicht zu unterscheiden . Die wunderbar ziselirten - ebause bleiben immerwährend «cksslut unverändert und wird für

_ _ den richtigen Gun- - tss vrsiiübrißr schristlichs GarGN ^is - elsichcht .

por Öx -Ckcslk . IO 33iaCGbx -liL «
Echte Goldin -Utzrketle « mitGicherheilS-Karabiner, Tpsrlr , MurqnlO - oder Pamzev -AaHon , ver Stück 8 McküL .

Zu jeder Uhr ein Ltderfuttkrnl .
Die Goldin-Uhren find in Folge ihrer vorzügliche » UerlÄhlichkeit bereit» bei den meisten Beamten der österreichischen

und ungarische » StaatSdabnen im Gebrauche , nd ausschließlich zu beziehen durch da» Centraldepot
Alfred Fischer , Wien , I », Adlergasse Mr. 12. 9476.6.1

_ Versandt per Nachnahme zov- und pormsrei.
MW Warne vor Ankauf von Nachahmungen , die zwar billiger an gepriesen werden, jedoch werthloS find . WM

Verlag von FR . EUGEN KÖHLER, Gera-Untermhaus , Reuss j . L .

M Schulze ’s

Orchidaceen
Deutschlands ,

Oesterreichs und der Schweiz .
Demnächst vollständig in 12 Liefer-

unjen ä i M .
In »log . Orij .-Einband IS M.

Einzig novors , W»rk , not . Mitwirkg.
hsrvvrragondsrKennerhsransgegel».

Mit ICO Chromotafe'n

Prof . Thome ’ s
Flora

▼OG
Deutschland, Oesterreich

und der Schweiz .
45 Lieferungen k I Mark

od. 4 »leg. Halbfranzbände 54 M .
Stark verbreitetes geschätzte«

Work. 9321 .3.2
Mit 616 Cbromotafeln .

Unsere

Heilpflanzen ,
ihr Nutzan und ihre Anwendung

im Hause .
92 Chromobild . m .Text v.Schimpfky.

5.50 M., geb. 6.50 M .

DIE

beginnt soeben mit Heft 27 ihre» zweite «« Baud .

Preis des Wochrnhestes 45 Psenulg. "ME
In Mollyeste« (je q Wochenhefte enthaltet ) zu 1 Mark .
Abonnement» nehmen alle Buchhandlungen und Postanstnlten an-

Der erste Band (Heft 1—26) der Ro manwelt, ^
— enthaltend die vollständige » Romane . ,Cs war ' l

von H . Sudermun « , „ Sckwtfier-S « lc" von E . v. wilden -

druch , „ Mein Bruder Hers " von P . Loti , „Me Köirigr " von

I . Lrmaktrr und die Anfänge der Roinane „ Stumme des

Himmels " von F . Ipirlhasten und „Der Kriegskorrespondent "
|

von W W . Wereschagin ist zum Preise von 6 M . 50 Pf . ge¬
heftet , 8 M . 50 Pf . in Original -Elnband gebunden durch alle Buch¬
handlungen zu beziehen .
Werlng der I . K . Kotta ' sche« Muchtzaudlnug Wachs. in Ktnttgart . j

Zu beziehen durch

Die wichtigst . Giftgewäcbse
27 Chromotaf. u. Taxt v . demselben.

2*25 M ., geb . 2.75 M .

Künstlicher » Zahnersatz.
Rationelle Behandlung in allen

Zahn - und Mundkrankheiten , Zahn -
schnierz-Beseitigung ohne Ausziehen,
soivie schmerzloses Ausziehen, Einsetzen
künstlicher Zähne , Plonibiren jeder
Art unter Garantie . Thellzahlung
gestattet . 4257.24.20

Jean Eckart ,
Hebelstratze 13 , 3 . Stock .

üiiinilliitmuf .
Eine neuerbaute , mit 6 Mahl¬

gängen neuesterKonstruktion versehene
Kundenmühle ( Wasserbetrieb) , in
bester Lage der Vkhetupfalggelegen ,
die ohne weitere Beiriebskosten unter¬
halten wird , ist Sterbefall halber
sofort zu verkaufen . Zu dies, ge¬
hören ferner 12 Morgen gnteS Acker¬
land , Garten und Weinberg. Be¬
trächtliches Ei ««kommen gestcherr.
Zahlungsbedingungen günstig.

Näheres bei 9416.4.2
81 . Zipp , Kommissionär ,

Neustadt a . Haardt , Landauer st , atze .

9409.2 .2
A . Blelefeld ’

aJI. ft. el.l.asdlu^ g MlWstMrklllls
'
.

I i o .inen , bauevbattrflen und
billigste «« Varteuzfimue . Gühseschsfe ,
Wlldgstter rc . feiuiau am
Schnellste » aus verzinkten « Drahte
geflecht. Ltefrruna per Meter von
17 ' /, Ptg . an frei jeder deutschen
Bahnstation . Preisliste gratis durch
1. Rwteiu , Btuhrort «. Sthein 2.

Nuss-Oel
zum Dunkeln grauer und rother
Haare , fotoie zur Stärkung der
frlbeu , per Glas 35 und 70 Wg .
Nur echt mit Schutzmarke, und ver¬
lange inan daher stets Knhn s Rutz -
Sl der Firma Franz » uh« Park.,
Küruberg . In Karlsruhe bei Ad .
Kiefer Fris . , Kaiserstr .92 ._

Aairf - Gesuch .
Billa , Gut od . auch - . Wohnhaus
l . guter Lsftlsge . Briese erb . n .
Dr . Paul an Aaasenjlein & Kogler ,
Arankfurt a. M . 9570

Eina gatgehendeWirthschatt
edar Gasthof

wird von Fachleuten zu pachte « ge¬
sucht . Off. u . 1 - 2M0 nehme»
Haasrnftei« A Bögler , A . - G .,
Karlsruhe entgegen . 9578.6.1

Wnthsch»f1 gesucht.
Eine nachweislich gutgehendeWirth -

schaff wirb von tüchtigen Wirthslenren
bis Okt . od . auch früher zu pachte»
gesucht. Offerten unter Nr . 9520 an
die Exved. der »Bad . Presse." 3 .2

Kauf- und Pachtgüter)
offernt Ad . Jung , Darmftadt ,
Wendelstadtstrahe 40._ 8585

6000 Morg . Herrschaft,
meist . Waid , Schlor , gr . Zagd, vfferirt
jung , Darmstadt , Wendelftadt»
stratze 40. »564

^-Ämslmükll biÄte
Buchdruckerei »er „Bad Preffe " .

Eine kleinere

Müstziiechlink
mit Sstöckigem Wohnhaus, schönem
Gemüse - , Obst- und Baumgarten ,
ein schöner Anwesen bildend , ist wegen
Alter» deS Besitzers preiswürdig zu
verkaufen . Dieselbe hat groheS Rt -
nomme , große Kundschaft , stets viele
Arbeit, ist in bester Geschäftslage air
der Bahn gelegen ; alles sehr bequem
und sehr gut eingerichtet , mit Dampf¬
kraft, Drehbänken, Bohr» und Hobel¬
maschinen und dergl. Kaufpreis
20 000 Mk . Anzahlung die Hälfte,
das Andere nach Uebereinkommeu ;
seltene Gelegenheit. Anfragen unter
■ . 5288 befördert « idolf M - ffe,
Karlsruhe . 9562

MötSlell -KelkMs .
Ein 8 El? EaSmotor ,
Ei» 2 HP Gasmotor ,
Ein 2 HP Petroleummotor

sind preiSwerth zu verkaufe ».
Nähere? bei 9588.3.1

B . Wirt * ,
» arte u st ratze 2 .

NB. Der Petroleummotor kann in
Betrieb gesehen werden .

TranSprrt - Rilchkantit«,
je 3 Stück, 12 u . 18 Liter haltend,
werde » preiswürdig abgegeben .

Kpflntr , Blrchnrrei -Grschäft
KsrUtr . 20 . »5902 .1

Ei» » euer

Aa Stelle cloo keines NSbr-
werth enAaKenden Kaffee«
»der Thees soHten) Kinder und
Erwaeheene , Gesunde und
Kranke , körperlioti oder gefctig
hart Arbeitende, in«besondere
Magenleidende, Nervös», Blnt-
ame

KASSELER
HAFER - KAKAO

Eine gut gehende Wirthschaft in
Karlsruhe , mit nachweislich großem
Bier- und Weiitverbrauch . ist ver¬
hältnissehalber zu verkaufen.

Gcfl. Offerten unter Nr . 9531 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " er-
b ete ».

Zu verkaufet»,
Eine gebrauchte Waschkommode

kür Friseure und ein Kasierftuhl ist
wegen Mangel an Platz billig zu
verkaufen .

Ksrl Trostj Friseur,
9558 GotteSanerstr . 33«.

9499.3.3

Mirlhslhllftsherd
auch für Kostgeberei geeignet, fowie
gebrauchte Herde , find billig zu
verkaufe« in der Schlosserei

Aasanenplutz 7 .

geniessen, der von «Uen ärzt¬
lichen Autoritäten (Geh .-Rath
Knsiraaul eto.) empfohlen
vrird. 9292

E»Meier fH»fer-K*k»o Ist nur In
Captons von 27 WUrftln iu PMiM
von M. 1. in allen Apotheken nnd
ersten Geschäften erhlLltUch.

Er sättigt und hrütigt, er¬
höht die Lebeuaenergie , be¬
wirkt bei fortdauerndem Ge¬
nuss wesentliche Zunahme des
Körpergewichts und ist uner¬
setzlich für Magenleidende und
Erbolungsbedlrftige .

! Pracht. Fabrik-Anwesen !
Chem. Garn, Wasch , Bleicherei .

Dampfmaschine , best . Einricht., vor-
zngl. Bachwaffer , schön . Wohn- n.
Letriebrgebäude es . Garten Anlagen
umgeben , auch für Gerbesei pp. pp ,
geeignet , nahe Frankfurt a . M . , billig
verkäuflich . Offerten unter k>< 9 * 59
oiiRudolf Mosse , Frank¬
furt s , M. 9563

Ei « hochfeines ) 8271.8?

Pianino
gefaugreicher edler To« , beste
Mechanik, ist billig zu verkaufe «

87 Schützenstratze 87
_
Eine Singer -Rähmasmiue

für Hand- und Fußbetrieb, soivie eine
noch wenig gebranchie Singer -Näh»
Maschine, nur Fußbetrieb , zu 25 Dl
sind zu verkaufen : 9585

Blumenstraße 2i , 2. Stock ,

Kallancuvogel
entflogen. Abzugeben gegen Belol«
„un g » arlstratze 37 , 2. St , 9586

Gesucht
von einem bedeutenden Fabrikgeschäft
zum sofortigen Eintritt ein angehender,
rasch u. zuverlässig arbeitender Commis
mit schöner Handschrift als

Expedient.
Mit Zeugniffen belegteOfferten unt«

Ar. 9475 an die Expedition der „Bad .
Presse" zu richten. 3L

Gesucht
1—2 Dekorationsmaler auf längere
Zeit , Zn wenden an 9594.2.1
August Spinner, Deker»tieu«mairr,

in Weihrubura i F

8lchller-8es«ch,
tüchtige , solide finden dauernd «
Arbeit.

Zu erfragen unter Nr . 9574 in der
Expedition der „Bad. Presse." 2.1

Ein theoretisch und praktisch ersah
rener, tüchtiger 9567.2.1

Ein Hochrad Zuschneider
s * ’* r eychi Stellung in einem Maoßges ,

1,56 Mtr . hoch , ist billig zu verkaufen
9514 .2.2 Kaiserstr . ISS , 5 . St .

in noch sehr gutem Zustande, überall
Kugellager und Kugelsteuerung für nur
85 Mk., ebenso ein Zweirad mit Kugel¬
lager für 55 Ml. zu verkaufen . 9553

Schützonstr. 56, 3 . St . , Seitenb,
Ein englisches

Sicherhkits - Zweirad
mit Kissenreifen, bereits » eu , ist billig
zu verkaufe « . Näherei 9600

Werderplatz 25, 2, Stock.

Miederrad
mit Kissenreifen, sowie Opel Raeer ,
10 Kg ., wie neu , billigst zu verkaufe,,

sucht Ltellnng in einem Maaßgeschäfst
Prima Referenzen . Gefl. Offert, unt.
Chiffre >. . c . 2721Q an Haasen -
ftei» k Bögler i« Basel <Schweiz .)

MlhnlurkßrNc 138
sind Wohuuugeu mit je 3 Zimmer»
Küche , Keller, Speicher u , « arte«
auf 23 . Oktober , eveut. auch früher
zu vermiethe» ._ 9596,3.1

Stallung oder, RagaM
zu vermiethe»» .

StaRnng oder Magazin mit ober
ohne Wohnung auf 23 , Oktober zu
vermiethen. Näheres Werderplatz 25,
2 . Stock. 9599

lAkürgerftratze 21 ist eine
I "O Schlafstelle sogleich zu vermieihe».
» Näb . Bü «derhauS . 3. Stock .
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Sette 4. Badische Presse. Nr. 19t

'
Woll-, Kurz-, Weiss- .

-Geschäft
befindet sich von heute an

in meinem neuen Laden Kaiserstraße 22
.

^ D. Schwarzwälder , vorm. Weinheimer.
Liedevkranz.
Der Fulder - Abend mit

Damen findet am nichsten
Samstag statt .' Die 3 .

Heute Abend:
Stffamtntttfttttfi
Im Cafck Grünwald .

Die 3 .
Gesangverein

Kängerhake .
Sonntag den L». ds . Mts .,

Nachmittag- S Uhr beginnend:

lIArton -Iost
mit GlücksHafen und Tam,

im Garten „zur Einigkeit"
, wozu

die werthen aktiven und passive» Mit!
glieder , sowie Freunde des Vereins
höflichst eingeladen werden. SSS7

Der Vorstand .

8minCatiMuituS . 1858 ,Comims von
LÄASura, Aekchfiraße 1.

SSt . ub .44,000 Kereinsangehörig«.
Kostenfreie LreUrnnermittlnng :

in 1893 : cklt» Stellen besetzt .
PensteuS -Kafle 777»'

(Invaliden-, Wittwen -, Alter- - und
WaifewBerforguna ).

Kranke«- « . « egrSbuitz-Safse * H.
Dereinsbeitragb. And« d. I .nurJt 4 .—

! T» vk 'GesellsLast
Karlsruhe.

Jeweils Dienstag n . Frei¬
tag Abend von 8—30 Uhr

I Turnen der aktiven Mitglieder
l und S-»linge in der Turnhalle
^ de« Realgymnasiums . —
| Schulstraße. — 1013

äatßof. Äc§citec=Decnu
de» dadifch« , Refibeltz.Sonnto , den 1» « ugnst, AbrndS

halb 8 Uhr findet im ««einslokal
*>wr „stdnig »vn Preußen«' unser»V ersammlang
»« Kunden mit Auflage ft«#,fS werden die Mitglieder gebeten
wegen Kenntnißnahme betr. Abändmmgdes SterbestatntS vollständig zu er¬
scheinen. 9577

Do» Vorstand
UM Läger, billige Preise,

Kniversalweckernhre«.
Regnlatenre ,
Taschenuhr« ,«hrketteu.
« old- und SUberschmuch.
Optisch - « eaenftände,Geisiinge» Metallwaare ».« lrktrifch« « rttkel» ^
Fahrräder

«mvflehlt 8829*
OtSolirenK

Freiwillige Feuerwehr.
( II . Compagnie ) .

Montag den 13 . August ,
Abends halb S Uhr :

SÜSS
Kamerad Heime , Adlerstrahe s .

C , Markstahler .

Sing « «. H. (Baden).fMer Jon » Bsrgeri Uhrmacher .
nitüts - Vazav .

t< engl. «. franzöf. Speciolitäten ,
iiste » gratis geg. 10Wg.-Markedrt K ü . KQ na Gummi-
factm-, Fra » kf»rt «. SR .
rgasfe U . 7S«ö*
■ «™flun§ erh . Jeder Überallhini. Fordere p. Postkatte Stellcn -
hl . kvurior. Berlin-Westend. »w»

Athleten - Gesellschaft „Herkules
"

Karlsruhe .
Hiermit setzen wir unsere verchrl . aktiven und passiven Mitglieder,

sowie Freunde und Gönner unseres Sports ergebenst in Kenniniß,
oaß wir unierm Heutigen unser Gesellschaftslokal und Uebungshalle
vom Eaf6 Bavaria , Hirschstraße, nach der

RkstaMtm „ Zum Herkules
",

Zährittgerstraße 84 ,
verlegt haben. Die Uebungsabende finden wie folgt statt :

Dienstag : Stemmen und Niugen der Seniormannschaften.
Mittwoch : Stemmen und Ringen der Juniormannschaften.

, Donnerstag : Uebungsabend der Turnerriege.
Samstag : Gesammt-Hauptübung.

Die Uebungsabende beginnen jeweils präzis 9 Uhr Abends und
empfehlen wir unsere sportsgemäß neu hergerichtete Uebungshalle, weiche
mit Glühlicht beleuchtet ist , sowie auch unser Lesezimmer nebst reich¬
haltiger Bibliothek den Mitgliedern und Freunden des Sports zur
eifrigen Benützung . Eigenes Bad zur Benützung der Mitglieder im
Hause . Bibliothek nebst Lesezimmer Sonntag Vormittag von 8— 11 Uhr
geöffnet . 1 9592.2. 1

Athleteugesevschüft „Herkules" Karlsruhe.
Der Vorstand .

Soeben erschien im Berlage der „ Bad . Presse " :

GkhaltMimilg iilid irjnMrif,
für die

staatlichen Beamten des Grostherwgthums Baden.
Preis SO Pfg . bei Franko -Znssndnng .

Abonnenten der „Bad. Presse" erhaltm das Buch
> zu 40 Pfg . bei Franko-Zusendung .

Wiederverkäufer erhalten bei Abnahme von 13 Stück das
Exemplar zu 40 Pfg . und 1 Fret-Exemplar.

Friedrichsbad — Karlsruhe,
Kaiseretraese 136 .

Schwimmbäder , Wannenbäder , Douchen ,
Massagen . 7440

Natürliche Soolbäder v. d. Gr . Saline Rappenau ,
OOOOOOOOOOOOOOOOi

Kenoiumirter

Gasthof zum Erbprinzen - Klösterl
von Sohneggenburger |

| mit grossem Garten und .Terrasse am Tannenwalde nnd WolfbMfie nebst i
Wellenbad. Gute Küche'nnd reine Weine. Bier vom Fase. Restauration

I nnd Diner cn jeder Tageszeit. Pension M. 4.50, Touristen billigst. Vom I
Kurhaus 15 Minuten entfernt. Wagen im Hanse. 6652* 1

Gottesdienst .
Sonntag de« 12 . August .

Evang . Stadtgemeinde .
7,9 Uhr Stadtkirche : MilitärgotteS -

dienst : Hr. Oberkirchenrathssekretär
Sprenger .

9 Uhr Südstadtkirch« ; Herr Stadt-
pfarrer Brückner .

7- 10 Uhr Kleine Kieche mit Abend¬
mahl : Herr Stadtvikar Stulz .

Die Vorbereitung geht der Feier un¬
mittelbar voran.

10 Uhr SchloWrche : Herr Hof-
diakonus Fischer .ly Uhr Stadtkirche : Herr Dekan
Dr. Z i t t e l.

4 Uhr Kleine Kiech« : Herr Stadt¬
vikar Braun .

WochengotteSdienst Donnerstag
den 16 , August, Abends 6 Uhr, in
der Kleine « Kirche : Herr Hof-
diakonus Fischer .
Lnvwig-Wiihelm -Krankenhelm.

5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . H a r t m a n n .

Eintrittskarten sind Kaiser -Aller 6
und Gartenstraße 47 zu erheben .

Samstag den II . Aug-, Abends 7r8
Uhr : Hr. StadtmiffionarGlü » ki » .

Sonntag den 12- Aug. , Vormittags
10 Uhr : Herr- Vikar Barn er .

Abends 7a8 Uhr : Herr Stadtvikar
Brau n.

EvangelischeKapellede- Kadetten¬
hauses.

ly Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer
R a m i n.
Evangelische Gottesdienste im

Stadttheil Mühlbnrg .
9 Uhr Vormittagsgottcsdienst 7-2

Uhr Christenlehre: Herr Stadt -
pfarrer R. H e l b i n g-

Evangelische Stadtntission.
Die Sonntagsschnlen falle » aus.
7-6 Uhr eoang . Vereiiishaus (Adler¬

straße, Vorderhaus , 3. Stock)
Abendgottesdienst : Herr Vikar
B a r n e r.

Freitag Abend um 8 Uhr Bibel-
stunde im evang. Beeeinshans
(Adlerstraße) : Herr Vikar Barner .

9 Uhr Bibelstnude imVersanimlungs -
saal Herrenstraße 62 . Herr Stadt-
missionar Glünkin .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstnude.
Evangelisch- lutherischer Gottes¬

dienst Friedhofkapelle, Waldborn¬
straße . Vormittass '/ritt Uhr :
Herr Vikar S ch u I *.
vangelisch - lntherische Krcuz-Ge
mewde. Beisaal verlöngertcKarl -
ftrahe 83 , Nachmittags 4 Uhr
Predigt : Herr Pfarrer W a g n e r.
KathoUsche Stadt - Gemeinde.

Hauptkirche. (St . Stephan ).
6 Uhr Frühmesse.
7.8 Uhr hl- Messe.
7.9 Uhr Militargottesdienst : Herr

Divistonspfarrer B e r b e r i ch .
7.10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Pfenning .
7*12 Uhr Kindergottesdienst.

Uhr Vesper .
Tt . VineenttnS-Kapelle.

8 Uhr Amt.
7>« Uhr Bruderschaftsandacht.

Liebseauenkirche .
> Uhr Frühmesse.
7,9 Uhr Kindergottesdienst :

Kurat B r e t t l e.
7s10 Uhr Hauptgottesdienst :

Kaplan Link .
7,3 Uhr Vesper .
Katholische Kapelle d«S Kadetten

weise i/g$ Uhr) : Herr Stabt *
Pfarrer Bodenstein .

EvangelischeGemeinschaft: ZionS-
kirche, Beiertheimer Zllkee 4 : Vor¬
mittags 7-10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt.

Methodistengemeinder im Betfaal
Zirkel IS »,

Sonntag Norm. 7,10 Uhr Predigt.
„ „ , 11 „ KindergotteS-

dienst
Nachm . 5 „ Predigt .

„ Versammlung
f. Jünglinge
». Männer.
Gebets » Ver¬
sammlung.
Bibelstunde

„ Abends 7,9

Montag Abends 7«9

Mittwoch , 7.9 , Bibelstnude.
Am ersten Sonntag im Monat

Abends 7.8 Uhr Temperenz Versamm»
lung vom Verein des blauen Kreuzes.

Engllsh gerrlees
Die englischen Gottesdienste fallen

bis zum 26 . August ans.

Allgemeine
Arbeits-Hachwsis-Anstall
gegründet und geleitet von ge¬
meinnützigen Vereinen mit Unter¬

stützung des Stadtraths
Freibnrg k. Br .

Schnsterstrasts2t .

Herr

Herr

hanseS .
ly Uhr Gottesdienst : Herr Divistons¬

pfarrer B e r b e r i ch .
t. FranzisknShanS , Grenzstr.
Uhr hl . Meffe.
St . Beter - «nd Panlskirche

(Stadtthetl Mühlbnrg .)
7.7 u. 7,8 Uhr Austheilung

Kommunion.
7.8 Uhr Frühmesse .
9 Uhr : Hauptgottesdienst.
7-2 Uhr Christenlehre und Heiz

Jesn -Audacht.
(Alt )-Katholische Stadt -Gemeinde.
7,8 Uhr Kleine Kirche . (Wegen

Vertretung in Offenburq ausnah ms-

7.

der hl.

DieAnstalt vermittelt
Dienstboten n.
Arbeiter aller
Art — auch di« im
September zur Ent¬
lastung kommenden
Reservisten — und
zwar gegen die üb
liche« niederen Ge¬
bühren in zuverlässi¬
ger Weise. — An¬
meldungen auf solche
Arbeitskräfte werden
möglichst bald hier¬
her erbetea.

Kilialen :
in Alt - Breisach , Müllheim ,

Waldshut.

Stellenlose Dienstmädchen st»»
den gute und billige Unterkunft
in der eigenen Mägdeherberge.

Are Werwattung
der allgem . Ardeits-Nach»eir-

Anstalt , 3016
Schnsterstratz « 2t .

€ im Filiale
ier oder auswärts , gleichviel welcher
Zranche , wird von kautionSsähigen

Geschäftsleuten sofort oder später z»
übernehmen gesucht. Offerten bittet
man unter Nr. 9588 in der Expedition
der „ Bad . Presse " ab, » geben .

hi
B

Beste «. billigsteBezugS»
gnelle für zarantirt nv« , »»IwM
»ereiaigt «. sewaschnn» echt nowhche

Lsttkoäoru.
SSirWtfenfcnlelftet,M-Siach«.ES.
BeUdt,c OunntttsQ Gute tttttt
Bettfedern»« Pfd. Plr «0Pfg^
80Pfg^ » M. n. 1 « . SSPfg.;
Seinepri«aH«|pda««e» lM .
««Pfg. «. 1M. 80P.fg.; Weiße
Polarfedern L M. 2 M.
Sv Pfg.; StlherWeiße Bett »
federn SM .. SM. Sv Pfg . «.
4 M. ; ,-n« Echt chinesische
Ga«,dannen <s«hr Mkrifti, )
2M . b« Pf. U. SA » ntTftiung
tum aoften^ ttfe. — tW vier,»«
»tut « investms 76 M. 6-/» Rabatt. —
Nlchtgefallrnbcr beieltwiälgft zurücv
ßetr»uimeni
Peshtr L Oa >, Herfordt .

~
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